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Der nächste Altenberger Bote
erscheint voraussichtlich

am 26. Juni 2024. 
Redaktionsschluss ist

am 10. Juni 2024.

Amtliche NachrichtenEinladung zur Stadt- und
zu Ortschaftsrats-Sitzungen

Eventuelle Änderungen werden an den öffentlichen
Bekanntmachungstafeln bekannt gegeben!

▲ Stadtratssitzung
24. Juni 2024, 19:00 Uhr im großen
Ratssaal des Altenberger Rathauses
Die Tagesordnung wird fristgemäß in der Sächsischen Zeitung
amtlich bekanntgegeben!

Die weiteren Sitzungstermine des Stadtrates sind: 
22. Juli 2024

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Altenberg/OT Hirschsprung
17. Juni 2024, 19:00 Uhr im
Schützenhaus Hotel „Lindenhof“

Die weiteren Sitzungstermine des Ortschaftsrates sind: 
15. Juli 2024
M. Wittenburg, Ortsvorsteherin

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Geising
18. Juni 2024, 19:30 Uhr im Rathaus Geising,
Sitzungsraum Ortsvorsteher

Die weiteren Sitzungstermine des Ortschaftsrates sind: 
16. Juli 2024
Silvio Nitschke, Ortsvorsteher

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Lauenstein
Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung
findet am Mittwoch, 19. Juni 2024 um 19.30 Uhr im „Großen
Malzkeller“ im Wirtschaftshof von Schloss Lauenstein (barrie-
refreier Zugang) statt.
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.
Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

▲ Ortschaftsrat Ortsteil Fürstenau
20. Juni 2024, 20.00 Uhr im Sportgebäude des FSV Grüne-
Heide

Die weiteren Sitzungstermine des Ortschaftsrates sind: 
25. Juli 2024, 20:00 Uhr
im Sportgebäude des FSV Grüne-Heide
Hendrik Langer, Ortsvorsteher

▲ Ortschaftsrat Ortsteil Schellerhau
04. Juni 2024, 19:30 Uhr im Vereinszimmer Heimatstuben

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates ist am 04. Juni 2024.
Ingo Rümmler, Ortsvorsteher

Bürgersprechstunde

Die nächste Sprechstunde beim Bürgermeister findet am
02.07.2024, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Stadtverwaltung
Altenberg statt. 
Gern können Sie sich dafür unter 035056/33311 anmelden.

Ihr Markus Wiesenberg
Bürgermeister

Nachrichten aus dem Rathaus – BÜRO Bürgermeister

Rechtsberatung im Rathaus Altenberg

• Im Juni und Juli wird keine Rechtsberatung stattfinden.
Nächste Sprechstunde am 06.08.2024
in der Zeit von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Die maximale Beratungszeit wird auf 20 Minuten beschränkt,
um möglichst vielen Einwohnerinnen und Einwohnern eine
Beratung zu ermöglichen. Es ist eine Anmeldung bei Frau
Wackwitz unter 035056/33311 oder unter a.wackwitz@alten-
berg.de erforderlich. Bitte nennen Sie zur Terminvereinbarung
das Thema Ihres Anliegens, damit sich Herr Dr. Moussa
entsprechend vorbereiten kann.
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Amtliche Nachrichten

Nach Anlage 23 EUWO/Anlage 26 SächsKomWO
Stadt Altenberg, Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg 

Wahlbekanntmachung

1.
Am Sonntag, dem 09.06.2024 findet gleichzeitig und in den selben
Wahlräumen statt:
– die Wahl zum Europäischen Parlament
– die Wahl des Kreistages Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
– die Wahl des Stadtrates und
– die Ortschafstratswahlen in den Ortschaften Altenberg,

Bärenfels, Bärenstein, Falkenhain, Fürstenau, Fürstenwalde,
Geising, Kipsdorf, Lauenstein, Liebenau, Oberbärenburg,
Rehefeld-Zaunhaus, Schellerhau und Zinnwald-Georgen-
feld.

Die Wahlzeit dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2.
Die Gemeinde ist in 17 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit bis zum 19.05.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte
wählen kann. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses am 09.06.2024 um 15.00 Uhr in der Stadtverwal-
tung Altenberg, Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg zusam-
men. Die Feststellung des Ergebnisses der Kommunalwahl für die
Gemeinde erfolgt durch den einheitlichen Wahlausschuss.

3. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Die Stimmzettel für 
– die Europawahl sind von weißlicher Farbe
– die für die Kreistagswahl von rosa Farbe
– für die Stadtratswahl sind von gelblicher Farbe
– die für die Ortschaftsratswahl von grünlicher Farbe
Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und der
Wählerin/dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt

4.
Bei der Wahl zum Europäischen Parlament: Jeder Wähler hat eine
Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die
Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahl-
vorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsbe-
rechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Bei der Stadtratswahl, Ortschaftsratswahl, und Kreistagswahl:
Jede Wählerin/jeder Wähler hat drei Stimmen.
Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer 
a. die für den Wahlkreis/das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvor-

schläge unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19
Absatz 5 und 6 SächsKomWO bestimmten Reihenfolge,

b. die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand sowie Postleit-
zahl und Wohnort entsprechend der nach § 20 Absatz 1 Sächs-
KomWO bekanntgemachten Anschrift10) in der zugelassenen
Reihenfolge. 11) 12)

c. auf dem Stimmzettel zur Stadtratswahl und Ortschaftsratswahl
entfällt gemäß § 25 Abs. 2 KomWO die Angabe der Wohnan-
schrift.

Bei Verhältniswahl (Kreistag und Stadtrat): 
Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimm-
zettel aufgeführt sind.
– Die/der Wahlberechtigte kann ihre/seine Stimmen Bewerberin-

nen/Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben
(Panaschieren) oder einer Bewerberin/einem Bewerber bis zu
drei Stimmen geben (Kumulieren).

– Die Stimmen werden abgegeben, indem die/der Wahlberechtig-
te auf dem Stimmzettel die Bewerberin/den Bewerber bzw. die
Bewerberinnen/Bewerber durch Ankreuzen oder auf andere
eindeutige Weise kennzeichnet.

Bei Mehrheitswahl (Ortschaftsräte): Es können die Bewerberin-
nen/ Bewerber, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind, und
andere Personen gewählt werden. Die/der Wahlberechtigte kann
jeder Bewerberin/jedem Bewerber oder jeder anderen Person nur
eine Stimme geben. Die/der Wahlberechtigte gibt die Stimme in der
Weise ab, dass sie/er auf dem Stimmzettel 
a. eine Bewerberin/einen Bewerber durch Ankreuzen oder auf

andere eindeutige Weise,
b. andere Personen durch eindeutige Benennung mit Familienna-

men, Vornamen, Beruf oder Stand, Anschrift auf den freien
Zeilen, als gewählt kennzeichnet.

Sofern in einem Wahlkreis nur ein Wahlvorschlag zugelassen
worden ist, enthält der Stimmzettel den für den Wahlkreis zugelas-
senen Wahlvorschlag unter Angabe seiner Bezeichnung, die Famili-
ennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift seiner Bewer-
ber in der zugelassenen Reihenfolge sowie drei leere Zeilen.

5. 
Jede Wählerin/Jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt einen Wahl-
schein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbe-
nachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reise-
pass, bei ausländischen Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern ein
gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Die Wahl-
benachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Der Stimm-
zettel muss von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass
die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen
in der Wahlkabine ist verboten. 

6. 
Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in
einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlkreises/
Wahlgebietes in seiner Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. Gilt
der Wahlschein für mehrere gleichzeitig durchzuführende Kommu-
nalwahlen kann die persönliche Stimmabgabe nur in einem Wahlbe-
zirk des jeweils kleinsten Wahlgebiets/Wahlkreises erfolgen. 
Für die Europawahl gilt:
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis
oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt
ist,
a. durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Krei-

ses/der kreisfreien Stadt oder
b. durch Briefwahl
teilnehmen.

7.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag und einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beantragen sowie den Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem Wahlschein
mit der unterschriebenen Versicherung an Eides statt so rechtzeitig
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Gemeinde übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde abgegeben werden. 

8. 
Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für Wahl-
berechtigte, die zugleich in einem Mitgliedstaat der Europäischen
Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind.
Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertretung anstelle der
Wahlberechtigten ist unzulässig. 
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Amtliche Nachrichten

Nach Anlage 23 EUWO/Anlage 26 SächsKomWO
Stadt Altenberg im Auftrag der Gemeinde Hermsdorf/Erzgeb. 
Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg

Wahlbekanntmachung

1. 
Am Sonntag, dem 09.06.2024 findet gleichzeitig und in den selben
Wahlräumen statt:
– die Wahl zum Europäischen Parlament
– die Wahl des Kreistages Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
– die Wahl des Gemeinderates Hermsdorf/Erzgeb.
Die Wahlzeit dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2.
Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk
Der Wahlraum befindet sich in der Gemeindeverwaltung
Hermsdorf/ Erz., Kirchplatz 2, 01776 Hermsdorf/Erzgeb.
Die Wahlbenachrichtigungen wurden den Wahlberechtigten in der Zeit
bis zum 19.05.2024 übersandt. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses am 09.06.2024 um 15:00 Uhr in der
Stadtverwaltung Altenberg, Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg
zusammen. Die Feststellung des Ergebnisses der Kommunalwahl für
die Gemeinde erfolgt durch den einheitlichen Wahlausschuss.

3.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Die Stimmzettel für 
– die Europawahl sind von weißlicher Farbe
– die für die Kreistagswahl von rosa Farbe
– für die Gemeinderatswahl sind von gelblicher Farbe
Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und der
Wählerin/dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt

4.
Bei der Wahl zum Europäischen Parlament: Jeder Wähler hat eine
Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die
Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahl-
vorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsbe-
rechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Bei der Gemeinderatswahl und Kreistagswahl: Jede Wählerin/
jeder Wähler hat drei Stimmen.
Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer 
a. die für den Wahlkreis/das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvor-

schläge 9) unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß
§ 19 Absatz 5 und 6 SächsKomWO bestimmten Reihenfolge,

b. die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand sowie Postleit-
zahl und Wohnort entsprechend der nach § 20 Absatz 1 Sächs-
KomWO bekanntgemachten Anschrift10) in der zugelassenen
Reihenfolge. 11)12)

c. auf dem Stimmzettel zur Gemeinderatswahl entfällt gemäß § 25
Abs. 2 KomWO die Angabe der Wohnanschrift.

d. Die Gemeinderats- und Kreistagswahl finden als Verhältniswahl
statt

e. Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im
Stimmzettel aufgeführt sind.
Die/der Wahlberechtigte kann ihre/seine Stimmen Bewerberin-
nen/ Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben
(Panaschieren) oder einer Bewerberin/einem Bewerber bis zu
drei Stimmen geben (Kumulieren).

f. Die Stimmen werden abgegeben, indem die/der Wahlberechtig-
te auf dem Stimmzettel die Bewerberin/den Bewerber bzw. die
Bewerberinnen/Bewerber durch Ankreuzen oder auf andere
eindeutige Weise kennzeichnet.

5. 
Jede Wählerin/Jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt einen Wahl-
schein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbe-
nachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reise-
pass, bei ausländischen Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern ein
gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Die Wahl-
benachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Der Stimm-
zettel muss von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass
die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen
in der Wahlkabine ist verboten. 

6. 
Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in
einem beliebigen Wahlraum 
des für ihn zuständigen Wahlkreises/Wahlgebietes 
- Bei der Wahl zum Europäischen Parlament im Wahlbezirk „Land-

kreis Sächsische Schweiz Osterzgebirge“,
- Bei der Kommunalwahl durch persönliche Stimmabgabe im

Wahlraum der Gemeinde Hermsdorf / Erzgeb. oder
- durch Briefwahl teilnehmen.

7. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag und einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beantragen sowie den Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem Wahlschein
mit der unterschriebenen Versicherung an Eides statt so rechtzeitig
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Gemeinde übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde abgegeben werden. 

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher
Beeinträchtigung oder Behinderung gehindert sind, ihre Stimme
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer
von den Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen
Person erlangt. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl

herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,

wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

9. 
Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts
möglich ist. 

Altenberg, den 29. Mai 2024

Wiesenberg
Bürgermeister
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Amtliche Nachrichten

8. 
Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für Wahl-
berechtigte, die zugleich in einem Mitgliedstaat der Europäischen
Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind.
Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertretung anstelle der
Wahlberechtigten ist unzulässig. Wahlberechtigte, die des Lesens
unkundig oder wegen körperlicher Beeinträchtigung oder Behinde-
rung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben, können sich der
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer von den Wahlberechtigten selbst
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnah-
me erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung
der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-
senkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von
der Wahl einer anderen Person erlangt. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch
ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

9. 
Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts
möglich ist. 

Altenberg, den 29. Mai 2024

Wiesenberg
Bürgermeister

Informationen aus Ämtern und Behörden

Bekanntmachung

Vorherige Ankündigung
über beabsichtigte Unterhaltungsmaßnahmen nach

§ 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2
in Verbindung mit § 38 Pkt. 1 und 2

Sächsisches Wassergesetz in der aktuellen Fassung
vom 12.07.2013

durch die Landestalsperrenverwaltung 
des Freistaates Sachsen,

Betrieb Oberes Elbtal, vertreten durch die 
Flussmeisterei Gottleuba, An der Talsperre 1, 

01816 Bad Gottleuba – Berggießhübel

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Gottleuba als
Unterhaltungslastpflichtige der Müglitz (Gewässer I.Ordnung)
kündigt hiermit den Eigentümern der angrenzenden Flurstücke nach
§ 32 (1) Pkt. 1  und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit § 38 Pkt. 1
und 2 SächsWG folgende duldungspflichtige Maßnahmen an:

Es erfolgt eine Grasmahd und Beseitigung von Jungaufwuchs im
Gewässerprofil und auf dem Gewässerrandstreifen der Müglitz.

Die Arbeiten erstrecken sich über die Ortslagen Glashütte, Lauen-
stein, Schlottwitz, Mühlbach, Weesenstein sowie Dohna und Heide-
nau.

Die Ausführung der Arbeiten erfolgt in Abhängigkeit von der Witte-
rung im Zeitraum von Mitte August bis Ende Oktober 2024. 

Ein beauftragtes Unternehmen wird die Arbeiten für die Landestal-
sperrenverwaltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, durchführen.
Bei Fragen richten Sie diese bitte direkt an die Flussmeisterei Gott-
leuba: 035023/52724-40.

Gottleuba, 15. Mai 2024

Fabig
Flussmeister
Flussmeisterei Gottleuba

Bekanntmachung

Vorherige Ankündigung
über beabsichtigte Unterhaltungsmaßnahmen nach

§ 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2
in Verbindung mit § 38 Pkt. 1 und 2

Sächsisches Wassergesetz in der aktuellen Fassung
vom 12.07.2013

durch die Landestalsperrenverwaltung 
des Freistaates Sachsen,

Betrieb Oberes Elbtal, vertreten durch die 
Flussmeisterei Gottleuba, An der Talsperre 1, 

01816 Bad Gottleuba – Berggießhübel

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Gottleuba als
Unterhaltungslastpflichtige der Müglitz (Gewässer I. Ordnung)
kündigt hiermit den Eigentümern der angrenzenden Flurstücke nach
§ 32 (1) Pkt. 1  und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit § 38 Pkt. 1
und 2 SächsWG folgende duldungspflichtige Maßnahmen an:

Es erfolgt eine Bestandaufnahme der Gehölze, sowie gleichzeitig
die Gehölzkontrolle zur Verkehrssicherungspflicht auf den Flurstük-
ken der Landestalsperrenverwaltung am Gewässerprofil der
Müglitz.

Die Arbeiten erstrecken sich über das gesamte Gewässer, von der
Ortslage Lauenstein bis zur Mündung in die Elbe in Heidenau.

Die Ausführung der Arbeiten erfolgt voraussichtlich im Mai bis Okto-
ber 2024. 

Ein beauftragtes Unternehmen wird die Arbeiten für die Landestal-
sperrenverwaltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, durchführen.
Bei Fragen richten Sie diese bitte direkt an die Flussmeisterei Gott-
leuba: 035023/52724-40.

Gottleuba, 15. Mai 2024 

Seidel,
stellv. Flussmeister
Flussmeisterei Gottleuba
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Altenberger Wander- und Familienfest am 1. Mai

„Nu is es wieder mol suweit, es beginnt die schene Wanderzeit!“

Unter diesem Motto wurde in der Urlaubsregion Altenberg am 1. Mai
die Eröffnung der Wandersaison gefeiert und viele Besucher,
Wanderer und Gäste waren mit dabei.
Schon zum 10. Mal wird in der Urlaubsregion Altenberg „angewan-
dert“. Ein schöner Anlass, den Mai zu begrüßen und ein Familienfest
zu feiern.
Eröffnet wurde der Altenberger Wandertag durch Bürgermeister
Markus Wiesenberg. Gemeinsam mit dem Knappenverein Altenberg
e. V. weihte er auch den Stollennachbau mit Bergbauhunt ein.
Dieses Projekt setzte der Knappenverein um und macht nun an
exponierter Stelle auf die Bergbaugeschichte Altenbergs aufmerk-
sam.
„Auf den Spuren der Natur“ wurden verschiedene Thementouren

Nachrichten aus der
Urlaubsregion Altenberg –
TOURIST-INFORMATION

Informationen aus Ämtern und Behörden

angeboten, die die Wanderer zu interessanten Stationen führten.
Historisch Interessierte kamen bei der Tour zur Pinge und dem
Arno-Lippmann-Schacht auf ihre Kosten und sportlich-historische
Einblicke gab es bei der Wanderung zum alten Biathlonstadion.
Auf dem Bahnhofsvorplatz in Altenberg unterhielt DJ Small den
ganzen Tag die Gäste und um 14:30 Uhr spielte die Olbernhauer
Band um Ina Schirmer Live-Musik der allerfeinsten Art.
Auf dem kleinen Markt mit Händlern aus der Region fanden sich
auch Angebote für alle Kinder. Eine Hüpfburg gehörte genauso dazu
wie Marions Bastelbude und die Rodelstartanlage des Renn Rodel
Clubs. Zielsicher musste man beim Biathlon-Laserschießen sein
und Kräuterbutter mit selbst gesammelten Kräutern konnte in der
wilden Kräuterküche bei Kerstin Bachmann selbst hergestellt
werden. 
Und so geht ein großes Dankeschön an alle Händler, die vor Ort für
Abwechslung und das leibliche Wohl sorgten, an alle KünstlerInnen,
an alle Wanderfreunde und Besucher und an alle Helfer beim Auf-
und Abbau und natürlich an die KameradInnen der Altenberger
Feuerwehr und des Feuerwehrvereins, die uns immer zur Seite
stehen und uns ein verlässlicher Partner sind.  

Alles in allem war es wieder ein gelungener „Altenberger Anwander-
tag“ und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder
heißt „lus giehts“!

Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, dem 13. Juni 2024 bietet die AfU e.V. die
Möglichkeit in der Zeit von 10.30 bis 11.30 Uhr in Altenberg,
im Rathaus, Platz des Bergmanns 2 Wasser- und Boden-
proben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunst-
stoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die
Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwerme-
talle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität über-
prüft werden. Weiterhin werden auch Bodenproben für eine
Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es
notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuhe-
ben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die
Untersuchung zur Verfügung stehen.
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Amtliche Bekanntmachung

Straßensperrungen in Lauenstein

Aus Anlass der Verleihung des Markt- und Stadtrechtes vor 650
Jahren und der damit in Lauenstein stattfindenden Feierlichkeiten
tritt nachfolgende Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 44/45 StVO
in Kraft.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Lauenstein, 
verehrte Gäste!

Aufgrund der Feierlichkeiten zur 650-Jahr-Feier unserer Stadt,
kommt es am 08. und 09.06. 2024 im Stadtkern von Lauenstein
zu Straßensperrungen. 

Gesperrt werden vom Sonnabend, 08.06. ab 8:00
Uhr bis Sonntag, 09.06.2024, 18:00 Uhr der Markt,
die Teplitzer Straße vom Markt bis zur Einmündung
Altenberger Weg, die Schloss- und Pollestraße
sowie die Bahnhofstraße vom Markt bis zur Einmün-
dung Teichgasse.

Wir bitten alle Kraftfahrzeughalter, die im Lauensteiner Stadtkernge-
biet ihre Fahrzeuge parken (Markt; Schlossstraße; Pollestraße;
Einfahrt zum Schloss; auch auf den gekennzeichneten Parkflächen)
rechtzeitig auf die Parkplätze außerhalb der Sperrzone, z. B. ober-
halb des Stadtbades, auszuweichen!

Die Parkplätze auf dem Markt dürfen nur mit Sondergenehmigung
benutzt werden!
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und bitten freundlichst um
Beachtung!

Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

Kulturpflege und Durchforstung

Informationsveranstaltung für Privatwaldbesitzer

Das Forstrevier Altenberg lädt Waldbesitzende zu einem Informati-
onstag zu den Themen der Kulturpflege und Durchforstung von
zukunftsstabilen Wäldern ein.

Termin:        Samstag, den 08.06.2024
10:00 bis ca. 13.00 Uhr

Ort: Johnsbach
Treffpunkt:  Waldeingang Hochwaldstraße 

von Falkenhain kommend

Die Schadereignisse der letzten Jahre lassen in den Wäldern
vermehrt größere Flächen zurück, auf denen entweder selbststän-
dig oder durch die Aufforstung eine neue Generation von Wäldern
heranwächst. 
Im Hinblick auf die Zukunft stellen sich nun für die Waldeigentümer
die Fragen: Wie geht man mit diesem Wald um? Wie kann der Wald
für die Zukunft erhalten, geformt und auch geschützt werden?
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens 07.06.2024 tele-
fonisch 0173/961 6046 oder per E-Mail aenne.schuster@
smekul.sachsen.de bei Frau Schuster an. 
Da die Veranstaltung im Freien stattfindet, sind wetterangepasste
Kleidung und festes Schuhwerk unverzichtbar.

Kristina Funke

Stadtbad Lauenstein

Auch dieses Jahr wieder die beliebten Jahreskarten
zum Vorverkaufspreis für das Stadtbad Lauenstein

Auch in diesem Jahr gibt es Jahreskarten für Kinder, Erwachsene
und Familien zu einem deutlich ermäßigten Vorverkaufspreis zum
Besuch unseres herrlich gelegenen Freibades.
Die Vorverkaufskarten werden vom 3. Juni 2024 bis zum 16. Juni
2024 beim Ortsvorsteher Siegfried Rinke, Teplitzer Straße 35, in
Lauenstein zum vergünstigten Preis angeboten. Um sich nicht
umsonst auf den Weg zu machen, wird ein Anruf empfohlen: Telefon
0171 9925064. 
Die Preise für den Eintritt 2024 entnehmen Sie bitte der Tabelle:

Die Eröffnung der Badesaison ist für den 14. Juni 2024 geplant.
Die täglichen Öffnungszeiten bleiben unverändert, bei Badewetter
von 13 Uhr bis 19 Uhr.
Wir danken Herrn Bürgermeister Markus Wiesenberg und Herrn
Hauptamtsleiter Marcel Reuter sowie dem Bauhof und der Stadtver-
waltung für die Unterstützung.
Wir wünschen heute schon allen Badegästen viel Spaß und gute
Erholung in unserem Freibad!

Bitte informieren Sie sich täglich im Internet unter: 
www.stadtbad-lauenstein.de

Siegfried Rinke, Ortsvorsteher
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Veröffentlichung von Ehejubiläen und Geburtstagen
ab 70 Jahre

Wir gratulieren unseren Senioren

n OT Fürstenwalde
      am 21. Juni       zum 79. Geburtstag       Frau Zeibig, Ursula

n OT Liebenau
      am 22. Juni       zum 87. Geburtstag       Frau Fricke, Lieselotte

n ST Geising
      am 04. Juli        zum 82. Geburtstag       Frau Wiethe, Heidemarie

n ST Lauenstein
      am 20. Juni       zum 82. Geburtstag       Frau Mende, Sieglinde
      am 13. Juli        zum 87. Geburtstag       Frau Melzer, Helga
      am 01. Juni       zum 87. Geburtstag       Frau Stöckel, Christine

Leider liegen uns für den Bekanntmachungszeitraum in den Stadt- und
Ortsbereichen  eine weiteren Einverständniserklärungen vor.

Geboren sind:
Petter, Milo Joey OT Kipsdorf
am 29.03.2024 

Kater, Franz Richard OT Gottgetreu
am 21.04.2024

Petzold, Louis ST Geising
am 22.04.2024 

Rotter, Finn OT Schellerhau
am 23.04.2024 

Goldene Hochzeit hatten:
Schubert, Marianne und Jörg
OT Schellerhau, am 20.04.2024

Geheiratet haben:
Rosch, Robert und Steffi
Altenberg, am 26.04.2024 

Zaremba, Erik und Corinne
OT Fürstenau, am 03.05.2024

Alles Gute

Ein Platz zum Wachsen, ein Herz zum Lieben

n Werbekampagne soll zukünftig Suche nach Pflegefamilien
unterstützen

Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge macht derzeit mit
einer Werbekampagne unter dem Motto „Ein Platz zum Wachsen,
ein Herz zum Lieben“ auf das Thema Pflegeeltern und Pflegekinder
aufmerksam, um mehr Pflegefamilien im Landkreis zu finden. Mit
einer neuen visuellen Identität für das Thema sowie zahlreichen
Informationsmaterialien für interessierte Personen will der Landkreis
Menschen erreichen und ermutigen, Kindern ein neues Zuhause zu
ermöglichen.

n Landkreis sucht Pflegefamilien
Das Jugendamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge sucht Familien, die Pflegekindern ein liebevolles Zuhause geben
können. Denn aus verschiedenen Gründen sind Eltern nicht immer
in der Lage, ihre Kinder im bisherigen Lebensumfeld zu betreuen.
Pflegeeltern können diesen Kindern zeitlich begrenzt oder auch
dauerhaft zu einem neuen Zuhause verhelfen. 
„Wenn Sie sich für Kinder engagieren möchten, informieren Sie sich
gern bei uns im Jugendamt zum Thema Pflegeeltern. Jedes Kind,
was durch Sie als Pflegeeltern familiennah betreut werden kann,
bekommt damit eine neue Chance im Leben“, so Beigeordnete Kati
Kade. In Deutschland lebten laut dem Statistischen Bundesamt
Ende 2022 über 87.000 Kinder in einer Pflegefamilie. Aufgrund des
großen Bedarfs werden Pflegeeltern landesweit überall händerin-
gend gesucht. „Wir suchen immer die passende Pflegefamilie für
das Kind, nicht das passende Kind für die Pflegefamilie“.

n Sie haben Interesse daran, Pflegeeltern zu werden?
Wer überlegt, ein Kind befristet oder dauerhaft in Pflege zu nehmen,
erhält beim Pflegekinderdienst des Jugendamtes zahlreiche Infor-
mationen, die über die Voraussetzungen, den Ablauf eines Pflege-
verhältnisses, die finanziellen Rahmenbedingungen und die Unter-
stützungsangebote für Pflegeeltern aufklären. Zudem bereiten Pfle-
geelternschulungen auf die Aufgabe als Pflegeeltern vor. Zusätzlich
werden zur bestmöglichen Unterstützung der Pflegefamilien regel-
mäßige Weiterbildungen, Pflegeeltern-Cafés, Pflegeelternberatung
oder auch Entlastungsunterstützungen angeboten. 
Neben konventionellen und gleichgeschlechtlichen Paaren können
auch alleinstehende Personen Pflegekinder aufnehmen, wenn sie
die Voraussetzungen erfüllen und bereit sind, mit dem Jugendamt
und den leiblichen Eltern des Kindes zusammenzuarbeiten.
Wer Interesse daran hat, ein Pflegekind befristet oder unbefristet in
die Familie aufzunehmen, kann sich an das Jugendamt des Land-
ratsamtes wenden.

n Kontakt:
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge Landratsamt 
Jugendamt/Referat
Besondere Soziale Dienste und Förderung, Pflegekinderdienst 
E-Mail: pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de
Telefon: 03501 515-2101 
www.landratsamt-pirna.de/pflegekinderdienst.html
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Gestorben sind
Lindner, Thomas, ST Geising

am 08.04.2024

Fleischer, Rudolf, ST Bärenstein

am 10.04.2024 

Hamisch, Karl, Altenberg

am 11.04.2024 

Wegner, Dietmar, Altenberg

am 13.04.2024 

Steinich, Brigitte, ST Bärenstein

am 23.04.2024 

Kühn, Helga, OT Oberbärenburg

am 25.04.2024

Mühle, Siegfried, ST Bärenstein

am 28.04.2024  

Günthermann, Judith, OT Falkenhain

am 05.05.2024 

Wichtige Information der Stadtverwaltung Altenberg –
Sachgebiet Abwasserentsorgung

Hiermit möchten wir alle Grundstückseigentümer, Einwohner und
Bürger darüber informieren, dass Ihnen die zuständigen Sachbear-
beiter des Sachgebietes Abwasserentsorgung ab sofort im Rathaus
der Stadt Altenberg zu den gewohnten Sprechzeiten zur Verfügung
stehen. Die Kontaktdaten der einzelnen Ansprechpartner ändern
sich dahingehend wie folgt:

n Gebührenabrechnung:
1. OG, Zimmer 56
Telefon: 035056 333 64
Telefax: 035056 333 18

n Anschlusswesen, Kleinkläranlagen und allgemeine 
Angelegenheiten: 
3. OG, Zimmer 89
Telefon: 035056 333 39
Telefax: 035056 333 18

Die bereits bekannten E-Mail-Adressen bleiben dabei unverändert
bestehen. 
Die neue Postanschrift lautet:
Stadtverwaltung Altenberg – Sachgebiet Abwasserentsorgung
Platz des Bergmanns 2
01773 Altenberg

Alle aktuellen Informationen finden Sie weiterhin unter
www.abwasser-altenberg.de 

Holz für Sommersonnenwende

Liebe Einwohner von Lauenstein, 

am Mittwoch, 26. Juni 2024 von 15:00 bis 19:00 Uhr 
haben Sie die Möglichkeit, rohes, unbehandeltes Holz wie
Baumwurzeln, Reisig, Äste oder Baumschnitt für das Sonnen-
wendfeuer an die Sternwarte in Lauenstein zu bringen. 
Es werden keine Möbel, Türen, Fenster usw. angenommen.

Siegfried Rinke
Ortsvorsteher
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Die Altenberger Tourist-Information hat mit TourCert
ein weiteres Zertifikat erhalten 

und verpflichtet sich damit zum nachhaltigen
Wirtschaften

„Von Natur aus schön“ ist für das
Team der Tourist-Information
Altenberg nicht nur ein Werbe-
slogan für das wunderschöne
Ost-Erzgebirge. Damit verbun-
den ist auch ein bewusster,
verantwortungsvoller Umgang
mit den natürlichen und kulturel-
len Ressourcen in der Urlaubsre-
gion Altenberg.

Die Tourist-Information Alten-
berg sieht sich immer mehr in der
Pflicht, nachhaltiger zu wirt-
schaften und strebt somit eine
kontinuierliche Verbesserung
seiner gesellschaftlichen Verant-
wortung an.

Im Rahmen der Nachhaltigkeits-
zertifizierung von TourCert wurde die Tourist-Information Altenberg
geprüft. Dabei ging es um die Umsetzung von Maßnahmen in den
drei Dimensionen der Nachhaltigkeit. Dazu gehören ökologische,
ökonomische und soziale Anforderungen. Zu einzelnen Maßnahmen
in diesen Bereichen gehören Themen wie Abfallreduzierung, die
Verwendung von umweltfreundlichen Materialien oder auch die
Förderung der lokalen Wirtschaft und Kultur. Im Detail sind das
beispielsweise der Verzicht auf einen Dienstwagen. Hier wird bei
Bedarf der Fahrzeugpool der Stadt Altenberg und das Dienst-E-Bike
genutzt. Durch die Anschaffung von zwei Touch-Displays im Gast-
raum der Tourist-Information wird auf den Ausdruck von Plakaten
und der Tages-News verzichtet und auch bei der deutlich reduzier-
ten Herstellung von Werbeprospekten kommt nur zertifiziertes
Papier zum Einsatz. Ein weiteres großes Feld ist die Regionalität bei
der Produktgestaltung. Hier setzt die Tourist-Information Altenberg-
schon seit geraumer Zeit bei der Präsentation auf einheimische
Holzbauer und auch die meisten Souvenirs kommen aus der Regi-
on. Auch den weiteren Ausbau der Vernetzung und Kooperation mit
touristischen Betrieben, regionalen Anbietern und der ansässigen
Naturschutzstation gehört dazu. Für den Erhalt der Zertifizierung
werden zwei Mitarbeitende zum Ende des Jahres eine Ausbildung
zum Nachhaltigkeitsmanager absolvieren. 

Das Team der Tourist-Information ist sich der Bedeutung des Touris-
mus als ein wichtiger Wirtschaftsfaktor bewusst und damit dies so
bleibt, ist die gelebte Nachhaltigkeit von großem Wert für unsere
„Haamit“. 

Nachrichten aus der
Urlaubsregion Altenberg –
TOURIST-INFORMATION
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Arbeitseinsatz und Badreinigung
im Stadtbad Lauenstein

Jeder Winter hinterlässt seine Spuren, auch im Stadtbad Lauen-
stein. Deshalb findet jedes Jahr im Frühling ein Arbeitseinsatz zur
Reinigung des Schwimmbeckens statt. So auch in diesem Jahr.
Ortschaftsrat Heiko Brückner rief dazu auf und die Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr und des Bergrettungsdienstes kamen, um
mitzuhelfen. Schließlich muss auch jährlich entschieden werden,
welche Reparaturarbeiten im Lauensteiner Bad nötig sind. Mit Hilfe
der Stadtverwaltung Altenberg und dem Bauhof werden wir auch in
diesem Jahr alle anfallenden Arbeiten bewältigen, um für die Bade-
saison gerüstet zu sein. Diesmal wurde diese Aktion noch durch
Ortschaftsrat Mario Micke erweitert. Er und viele fleißige Helfer
kamen zum Arbeitseinsatz und haben unter anderem einen Teil der
Umkleidekabinen wieder hergerichtet, so dass diese wieder benutzt
werden können. Angefallener Müll wurde beseitigt und viele kleine
Aufräumungsarbeiten konnten dabei erledigt werden. 

Den fleißigen Helfern wollen wir hier ein herzliches Dankeschön
sagen!

Die Eröffnung der Badesaison findet am 14. Juni 2024 statt.

Siegfried Rinke
Ortsvorsteher, Lauenstein

Foto: Mario Micke

Weitere Informationen unter
www.rathaus-altenberg.de
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Arbeitseinsatz in der Kita „Zwergenhäus’l“

Zum diesjährigen Arbeitseinsatz in der Kita „Zwergenhäus’l“ in
Schellerhau haben sich am 02.05.2024 zahlreiche Eltern, Sorgebe-
rechtigte, sowie Mitarbeitende der Kita getroffen und gemeinsam
das Außengelände zum Strahlen gebracht. Möglich war das unter
anderem durch den Team-Work Baumarkt in Geising, der uns kurz-
fristig mit Erde beliefert hat. Diese wurde genutzt, um die Beete
bepflanzen zu können, damit die Kinder in den nächsten Wochen
und Monaten Kräutern, Obst und Gemüse beim Wachsen zuschau-
en können. Weiterhin wurde der Weidentunnel wieder in Form
gebracht, Spielgeräte gestrichen und der Barfußpfad weckt nun
wieder das Interesse und die Entdeckerfreude der Kinder.
Wir bedanken uns bei den Eltern und Sorgeberechtigten der Kita für
die Unterstützung sowie bei dem Team-Work Baumarkt für die
Lieferung des benötigten Materials.

Das Team der Kita „Zwergenhäus’l“ Schellerhau

Der Knappenverein Altenberg e.V. informiert:

Der nächste Vereins-Stammtisch findet statt am Dienstag,
dem 11.06.2024, um 18:00 Uhr in der Knappenstube auf dem
Arno-Lippmann-Schacht. Der Raum befindet sich in der
2. Etage und ist auch mit einem Fahrstuhl erreichbar.

n Das Thema des Vortrags lautet:
„Industriegeschichte rund um Geising“ 
(Altenberg und Nachbarorte Zinnwald, Falkenhain, 
Lauenstein, Geising) 
Den Vortrag hält Klaus Meißner aus Geising

Über eine rege Teilnahme von Freunden des Bergbaus und der
Heimatgeschichte würden wir uns freuen. Aufgrund der allge-
meinen Preissituation und zur Deckung von Unkosten sind
Hutspenden von Nichtvereinsmitgliedern willkommen.

Glückauf!
i. A. E. Ehrt
Vorstandsmitglied Knappenverein Altenberg

Die Koordinierung der U18-Wahlen 2024 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

2024 ist ein Superwahljahr, in dem alle im Landkreis gemeinsam
politische Bildung betreiben sollten und müssen. Die politischen
Entwicklungen der letzten Jahre machen es notwendig, dass der
politischen Bildung eine höhere Bedeutung beigemessen und früh
mit ihr begonnen wird! 
Ein geeignetes Format, die politische Meinungsbildung bei Kindern
und Jugendlichen zu fördern und sie früh an das Thema „Wahlen“
heranzuführen, sind die U18-Wahlen. Auch im Jahr 2024 werden
diese von der Fachstelle für Demokratieförderung und Jugendbetei-
ligung des Jugendrings SOE e.V. koordiniert. 
Im Zentrum der Aufmerksamkeit steht die Landtagswahl, welche am
1. September 2024 stattfinden wird. Der Wahltermin für die U18-
Wahl liegt neun Tage vor der offiziellen Wahl, am 23. August. Dafür
braucht es Orte im gesamten Landkreis, in dem haupt- und ehren-
amtlich Engagierte mit Kindern und Jugendlichen über Politik spre-
chen. Ziel der U18-Wahl ist es, dass die jungen Menschen auf ihren
ersten offiziellen Wahlakt vorbereitet werden und sich mit der Politik
auseinandersetzen. Seit 2022 dürfen junge Menschen bereits ab 16
Jahren an der stattfindenden Europawahl teilnehmen. Diese findet
am 9. Juni 2024 statt.

Die Fachstelle begleitet Vereine, Initiativen und viele mehr, die Wahl-
lokale einrichten möchten, bei der Durchführung der U18-Wahlen
mit allem, was dazu gehört. Es können Wahlkabinen und Wahlurnen
ausgeliehen werden. Stimmzettel und Give Aways werden zur Verfü-
gung gestellt. Vorwissen ist dafür nicht notwendig und auch keine
Bedingung! Die Fachstelle wird vorbereitend Workshops zur Schu-
lung anbieten, damit eine sichere und korrekte Durchführung der
Wahl möglich ist. 

Sie möchten Wahllokal für die U18-Wahlen in 2024 einrichten oder
dazu erste Fragen stellen? Dann wenden Sie sich bitte an die Fach-
stelle für Demokratieförderung und Jugendbeteiligung unter fach-
stelle.demokratie@jugend-ring.de. 

V.i.S.d.P. Jessica Lohr,
Fachstelle für Demokratieförderung und Jugendbeteiligung
Jugendring SOE e.V.
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ANDY BORG beim ALTENBERGER FESTIVAL 2025

Schlager & Spaß mit Andy Borg zu Gast:
G. G. Anderson & Michael Heck Schlager und Spaß!
Und wer könnte das besser verkörpern als die Schlagerikone mit
garantiertem Spaßfaktor. Genau! Die Rede ist von Andy Borg
persönlich. Zusammen mit G. G. Anderson und Michael Heck bringt
er den Spaß in die Hallen Deutschlands und zelebriert Schlager von
einem anderen Stern. 
Unzählige Hits wie „Die berühmten drei Worte“, „Adios Amor“, oder
„Die Fischer von San Juan“ sind der Soundtrack einer einmaligen
musikalischen Karriere, die Andy Borg als personifizierten Evergreen
auf den europäischen Musikbühnen auszeichnen. Schlagfertig,
wortgewitzt und in den seltensten Fällen um eine Antwort verlegen,
feiert Andy Borg dieses Jahr sein vierzigjähriges Bühnenjubiläum.
Nun kommt nach der Schlagerparade der Volksmusik, dem MUSI-
KANTENSTADL und der Stadlzeit der neueste Erfolgsgarant von
Andy Borg: Schlager und Spaß! 
Unterstützt wird er dabei von G. G. Anderson. Seit Jahrzehnten ist
G. G. Anderson („Sommernacht in Rom“, „Mama Lorraine“) eines
der zentralen Gesichter des deutschen Schlagers, und genauso
lange begeistert der stimmgewaltige Künstler seine Fans. – Diese
Karriere muss ihm erst mal einer nachmachen! 
Emotionalität ist das richtige Stichwort für den nächsten Künstler:
Michael Heck. Bekannt geworden als Grand Prix Sieger, Hitparaden
Champion und Musikantenkönig ist Michael Heck heute eines der
Gesichter des deutschen Schlagers. Mit seinen neuen Songs wie
„romantische Zeiten“ startet Michael Heck mit seiner einzigartigen
Stimme nun wieder richtig durch. 
Eine geballte Ladung Schlager und eine große Portion fetzige Schla-
gerstimmung, die vor allem eines verspricht: Spaß! 
Sichern Sie sich gute Laune, gute Stimmung und ein einzigartiges
Showerlebnis und kaufen Sie bereits jetzt Ihre Tickets für diesen
besonderen Abend beim ALTENBERGER FESTIVAL 2025.

Ort: Gründelstadion Geising/Altenberg – Lange Straße 32 – 01778
Altenberg (OT Geising) 

Kartenvorverkauf deutschlandweit an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. 

Online Kartenvorverkauf über: 
www.altenberger-festival.de 
www.altenberger-original.de 
www.hmg-concerts.de 
www.eventim.de 

Eine Auswahl an offiziellen Vorverkaufsstellen: 
Kräuterlikörfabrik Altenberg, Tourismusinformation Altenberg, alle
DDV-Lokal Shops in Pirna/Dippoldiswalde/Dresden/Meissen/usw.,
Konzertkasse im Florentinum Dresden, Konzertkasse in der Schiller-
galerie Dresden, Saxticket

Programm – siehe Seite 21



ALTENBERGER BOTE 29. Mai 2024Seite 21

Informationen aus den Orten sowie der Vereine



ALTENBERGER BOTE 29. Mai 2024Seite 22

Informationen aus den Orten sowie der Vereine



ALTENBERGER BOTE 29. Mai 2024Seite 23

Am 1. Mai hatte der Förderverein Pro Rehefeld e.V. zum Samen- und
Pflanzentauschen eingeladen und hatte damit ein in unserer Region
völlig neues Feld betreten. Umso ungewisser war die Resonanz und
natürlich auch die Spannung unter den Organisatoren. 
Am Ende konnten wir jedoch voller Freude eine tolle Bilanz ziehen:
Etwa 50 bis 60 Garten- und Pflanzenfreunde waren gekommen –
davon brachte mindestens die Hälfte irgendetwas vom Balkon, aus
dem Gewächshaus, dem Garten oder Vorgarten zum Tauschen mit.
So eine breite Vielfalt und rege Beteiligung hatte jeder erhofft, aber
niemand wirklich erwartet.
Trotz des rauen Windes, der uns an diesem schönen Maientag um
die Ohren pfiff, waren es vier schöne nachmittägliche Stunden am
Vereinshaus, in denen wir Gäste aus Rechenberg-Bienenmühle,
Hermsdorf, Neuhermsdorf, Seyde, Altenberg, Geising und Löwen-

hain begrüßen konnten. Auch sie waren begeistert, sodass sie
anschließend eine WhatsApp-Gruppe gründeten, um auch weiterhin
in Verbindung bleiben und bei Bedarf unkompliziert weiter tauschen
zu können. 
Geld floss, außer am Bratwurststand und für den Kaffee zu kosten-
losem selbstgebackenem Kuchen keines - es war eine reine Tausch-
börse, die wir unbedingt wiederholen werden, möglicherweise
bereits im Herbst, wenn wir neben Pflanzen und selbstgewonnenen
Samen auch unsere Ernteprodukte austauschen können.

Ein herzliches Dankeschön geht von hier aus an alle Beteiligten und
die, die sich im Hintergrund ums Kaffeekochen, Grillen und Abwa-
schen kümmerten. Ebenso auch an unseren Sponsor, dem wir Brat-
würste, Bier und alkoholfreien Getränke verdanken.

Erste Samen- und Pflanzentauschbörse in Rehefeld

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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n Osterzgebirgsmuseum Schloss Lauenstein
01778 Altenberg/ST Lauenstein 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag  10:00 bis 16:30 Uhr
Montag                        geschlossen
www.schloss-lauenstein.de | Telefon: 035054 25402 | 
E-Mail: info@schloss-lauenstein.de

n Öffentliche Führung
07.06.2024 | 10:00 Uhr | Eintritt: 6,00 € | Dauer ca. 1 Stunde
Wir führen Sie durch unsere Dauerausstellung und die wunderschö-
nen Räume des Schlosses.

n JUBILÄUM
650 STADT LAUENSTEIN
06.06. bis 09.06.2024 – Fest-Programm unter 
www.schloss-lauenstein.de

n Sommertheater
Shakespeare komplett – stark verdichtet
30.06.2024 | 16:00 Uhr | Eintritt: Erwachsene: 15 €, Ermäßigt: 10 €
im Barockgarten (Schlechtwettervariante vorhanden) mit Theater-
gruppe Spielbrett e. V.
Ja, richtig: da kommen drei Mann mit dem GANZEN Shakespeare! –
Nach 35 Jahren mit der europaweit einzigartigen Pferd-und-Wagen-
Tour ausschließlich mit Shakespeare spürten wir ein großes Bedürf-
nis nach MEHR! So unternehmen drei Spieler das Wagnis, das
komplette Werk in nur 100 Minuten! zu spielen, zu singen, zu benen-
nen, mit allen Erfahrungen, die Spielbrett mit dem Meister gemacht
hat. Wird es gelingen? Auf jeden Fall wird es unterhaltsam!
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe
Freunde des Wettervereins, 

liebe Gäste,

es ist nicht zu fassen, wie schnell die Zeit
vergeht! 
Vor zehn Jahren wurde der Wetterverein
Zinnwald-Georgenfeld gegründet, und hat
in mühevoller, ehrenamtlicher Arbeit doch
eine Menge auf die Beine gestellt! Vom
Schneehöhenzaun über die Regenröhren
zur Sonnenuhr, viele Veranstaltungen wie
zum Beispiel das Grenzbuchenfest oder die
Fluterinnerung erfolgreich durchgeführt,
fleißig jeden Winter die Zinnwalder Schnee-
höhe gemessen und auch Bildungsausfahr-
ten veranstaltet sowie jeden Monat den
Bericht für die sächsische Zeitung geschrie-
ben.

Und das ist noch nicht das Ende... wir
haben ja noch einiges vor – siehe z. B.
Huthaus!

Einen Vorgeschmack darauf gibt es am
Nachmittag des 1. Juni ab 14:00 Uhr an
und in der Turnhalle in Zinnwald-Georgen-
feld zu erleben (siehe Flyer) und am
Vorabend, 31.05.2024 um 19:30 Uhr berich-
tet Claudia Hinz im Hotel Lugsteinhof von
Ihrer Reise zum isländischen Vulkan mit
unaussprechlichen Namen!

Ein großer Dank geht von mir an das Vorbe-
reitungsteam – und hoffentlich sehen wir
uns gesund und munter am 31.05. und/oder
01.06.2024!

Norbert Märcz



ALTENBERGER BOTE 29. Mai 2024Seite 27

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Familienfest in Geising

Am 1. Juni 2024, zum internationalen Kindertag,
ist es so weit: Das Feuerwehr- und Kindergarten-
fest findet ab 14:00 Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus in Geising statt und verspricht ein tolles
Programm für Groß und Klein. Neben der span-
nenden Technikausstellung und den interessan-
ten Vorführungen der Feuerwehr Geising stehen
natürlich den ganzen Nachmittag Spiel und Spaß
mit Hüpfburg, Spielmobil, Kinderschminken
sowie Basteln im Vordergrund. Die Jugendfeuer-
wehr Schellerhau wird um 15:30 Uhr bei einer Schauvorführung ihr
Können zeigen. Die kleinen und großen Besucher werden um 17:00
Uhr beim Puppentheater unterhalten. Für die Verpflegung mit
Kuchen, Grillgut und Getränken ist bestens gesorgt. 
Ein besonderes Highlight wird die offizielle Gründung der neuen
Jugendfeuerwehr Geising sein. Pünktlich zum Kindertag haben
Kinder ab 8 Jahren die Möglichkeit, alles über die Tätigkeit und vor
allem die Kameradschaft in einer Freiwilligen Feuerwehr zu lernen.
Die Jugendlichen können hier erste Erfahrungen sammeln und sich
spielerisch mit dem Thema Feuerwehr auseinandersetzen.

Das Familienfest verspricht also nicht nur jede Menge Spiel und
Spaß, sondern gibt auch einen Einblick in die wichtige Arbeit der
Feuerwehr und fördert damit die Gemeinschaft in Geising. Die Frei-
willige Feuerwehr Geising und der Kindergarten „Sonnenschein“
freuen sich auf alle Besucher und ein gelungenes Fest für die ganze
Familie!

Herzliche Einladung
zum Seniorentreff in Lauenstein!

Am Donnerstag, 6. Juni 2024, 14.00 Uhr: 

Eröffnung der Sonderausstellung „Lauensteiner Postgeschich-

te“ im Schloss mit anschließendem Vortrag im Malzkeller.

Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu im Rahmen des

Seniorencafés sehr herzlich eingeladen.

Wir wünschen einen schönen Nachmittag!

Ortschaftsrat Lauenstein

Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e. V.

Fremdenverkehrsverein Lauenstein e. V.

Johannesbad Raupennest unterstützt 
die Sportgemeinschaft Geising e. V.

Die Sportgemeinschaft Geising e. V. hat Großes vor. Mit dem Projekt
„Mehrgenerationenpark“ möchte sie im Stadtteil Geising einen Ort
zum Verweilen, Sportmachen, Spielen und Zusammenkommen
schaffen. Dafür sammelt sie noch bis 10. Juni Geld über die
Crowdfunding-Kampagne 99 Funken der Ostsächsischen Sparkas-
se. Gern unterstützt auch die Johannesbad Fachklinik & Gesund-
heitszentrum Raupennest dieses Vorhaben und spendet 1.000 Euro
auf der Online-Plattform 99 Funken. 

Martin Sommerschuh und Jan Langer (SG Geising e. V.) nehmen
symbolisch den Spendenbeitrag von Anke Gundel (Geschäftsführe-
rin Raupennest) entgegen. 
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„Uklízíme!“ ruft Eliška Juristová durch den Gruppenraum im Kinder-

garten Käferlein in Zinnwald. Nach ein paar Minuten ist der Gruppen-

raum aufgeräumt und die Kinder ziehen sich an. „Und nehmt die

Hausschuhe mit.“ gibt Katja Wingerter zu bedenken. Die beiden

Pädagoginnen arbeiten zweisprachig im deutsch-tschechischen

Kindergarten – jede in ihrer Muttersprache. Die Gruppe macht sich

An der Grenze – über die Grenze – 
der deutsch-tschechische Kindergarten in Zinnwald

gerade auf den Weg zu ihrer Partner-Kita Zvoneček in Krupka. Mehr-

mals im Jahr besuchen sich die Gruppen gegenseitig. Am 30. April

steht der Besuch zum Hexenfest an, einige Kinder haben sich extra

verkleidet. In Krupka werden sie von der Vorschulgruppe mit einem

Hexentanz begrüßt. Den Vormittag verbringen alle damit, verschie-

dene Aktiv-Stationen zu absolvieren. Geschick ist beim Besenfliegen

oder beim Entwirren des Spinnennetzes gefragt. Die Partnerschaft

mit dem Kindergarten in Krupka ist fester Bestandteil des bilingualen

Konzeptes der Kita Käferlein, das seit 2022 praktiziert wird. Die

gegenseitigen Besuche werden von Tandem – Koordinierungszen-

trum Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch aus Mitteln des

Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds finanziert. Dabei lernen die

Kinder Feste und Traditionen im Nachbarland kennen und unterneh-

men gemeinsame Ausflüge.

Den Kindergarten in Zinnwald besuchen derzeit 16 Kinder – acht mit

deutscher und acht mit tschechischer Muttersprache, wobei letztere

sowohl im Altenberger Gemeindegebiet als auch jenseits der Grenze

in Teplice, Dubí oder Cínovec leben. Zentraler Ansatz der zweispra-

chigen Arbeit in der Kita ist das sogenannte „Sprachbad“, in das die

Kinder eintauchen. Beide Pädagoginnen sprechen in ihrer Mutter-

sprache mit den Kindern. So werden die Kinder vertraut mit der

jeweiligen Fremdsprache und lernen erste Phrasen verstehen.

Neben dem Eintauchen in die Nachbarsprache ermöglicht die Kita in

einem zusammenwachsenden Europa ein natürliches gemeinsames

Aufwachsen deutsch- und tschechischsprachiger Kinder.

Verflixte Aktivitäten beim Hexenfest in der Kita Zvoneček in Krupka.
(Foto: E. Juristová, K. Wingerter)
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Seit April 2024 gibt es einen Neuzugang in der Kita „Grashüpfer“.
Doch diesmal ist es kein neues Kind, das wir willkommen heißen
dürfen, sondern ein viel kleineres Lebewesen. Es handelt sich um
eine 4 Jahre alte Griechische Landschildkröte mit dem Namen
Žofka. Sie ist aktuell etwa 12,5 cm lang und wird in den nächsten
Jahren sogar die doppelte Größe erreichen. Ein großes Gehege
wurde in der Kita liebevoll eingerichtet, damit sich die Schildkröte
wohl fühlt. 

Ein Außengehege ist noch in Planung, damit wir uns gemeinsam mit
Žofka auch draußen aufhalten können. Die Kinder sind begeistert
von der Schildkröte, die nun täglich frisches Wasser und Futter
bekommt und im Tagesverlauf immer wieder mit viel Geduld von
den Kindern beobachtet und bestaunt wird. Die gemeinsame Früh-
lings- und Sommerzeit mit Žofka genießen wir sehr, bevor sie dann
im Spätherbst ihren wohlverdienten Winterschlaf beginnt. 

Das Team der Kita „Grashüpfer“ Falkenhain

Schildkröte zieht in Kita „Grashüpfer“ Falkenhain ein

Hallo liebe Einwohner,

anlässlich der Festtage zum 650-jährigen Stadtrecht in
Lauenstein öffnen wir für Sie den Hort der Grundschule am
6. Juni 2024.

In der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr lernen Sie unseren Hort
kennen. Unsere Kinder vom Kinderrat sowie die Gruppe der
Buslotsen werden Ihnen alles zeigen und erklären. Es erwartet
Sie und Ihre Kinder Spiel und Spaß auf dem Gelände und im
Gebäude. Seien Sie neugierig, wir laden Sie herzlich ein. 

Das Hortteam Lauenstein

Die Volkshochschule informiert
über freie Online-Kursplätze

n Vortrag
24F12012O, Literarische Figuren des Ukraine-Krieges
Dienstag, 11.06.2024, 19:00 bis 20:30 Uhr, 1 x 2 UE, Onlinekurs,
kostenfrei

n Vortrag
24F12013O, Journalismus und Pressefreiheit in Europa
Dienstag, 18.06.2024, 19:00 bis 20:30 Uhr, 1 x 2 UE, Onlinekurs,
kostenfrei

Die Zugangsdaten für den virtuellen Kursraum erhalten Sie etwa
zwei Tage vor Kursbeginn.

Um Anmeldung wird gebeten.
Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit auf unserer Internetseite
www.vhs-ssoe.de. 

Sie erreichen uns über die E-Mail-Adresse info@vhs-ssoe.de oder
telefonisch unter 0351 6413748 bzw. 03501 710990.



ALTENBERGER BOTE 29. Mai 2024Seite 31

Zivilgesellschaftliches Engagement steht unter Druck. In vielen
Teilen Sachsens wird es immer schwerer sich für eine offene Demo-
kratie und gegen Rechtsextremismus einzusetzen. Orte der Demo-
kratieförderung werden angegriffen und auch von politischer Seite
wird der fehlende Rückhalt beklagt. Gerade im Wahljahr und den
steigenden Erfolgsprognosen der AfD wird deutlich, wie wichtig der
Einsatz für Demokratie ist. Die Demokratie ist auf Menschen ange-
wiesen, die diese mit Leben füllen und sich für ein offenes und
gemeinsames Miteinander einsetzen. Dieses Engagement, sei es
aus schon erprobten Vereinsstrukturen, aber auch aus kleinen Initia-

tiven, wird seit 2007 vom Sächsischen Förderpreis für Demokratie
geehrt. Projekte und Initiativen, die sich aktiv für eine offene demo-
kratische Gesellschaft und gegen Rechtsextremismus und jegliche
Formen der Diskriminierung einsetzen, können sich bewerben und
haben eine Chance auf den auf 3000 Euro dotierten Hauptpreis.
Auch in diesem Jahr suchen wir erneut Projekte und Initiativen in
ganz Sachsen und möchten Sie gerne dazu einladen, uns ihr Enga-
gement vorzustellen. 
Bewerbung vom 23. Mai bis 15. Juli 2024 unter:
www.demokratiepreis-sachsen.de

Ausschreibung: Sächsischer Förderpreis für Demokratie vergibt Preisgeld

Landessportbund Sachsen und Innenministerium ehren erfolg-
reiche Aktive
Sachsens Leistungssportlerinnen und -sportler haben in der vergan-
genen Wintersaison insgesamt 36 Medaillen bei Europa- und Welt-
meisterschaften im Spitzen- und Nachwuchsbereich sowie vier
Gesamtweltcup-Titel gewonnen. Der Landessportbund Sachsen
(LSB) und das Sächsische Staatsministerium des Innern (SMI)
würdigten auf ihrer gemeinsamen Ehrungsveranstaltung im Landtag
die erfolgreichen sächsischen Aktiven sowie deren Trainerinnen und
Trainer. Nach einer Begrüßung durch Landtagspräsident Dr. Matthi-
as Rößler gratulierte Sportminister Armin Schuster den erfolgrei-
chen Athletinnen und Athleten: „Heute feiern wir die ausgezeichne-
ten Erfolge unserer Wintersportlerinnen und Wintersportler. Die
vielen errungenen Edelmetalle zeigen, dass unsere Sportler den
Freistaat Sachsen in dieser Wintersportsaison herausragend vertre-
ten haben. Sachsen ist und bleibt verdient Wintersportland.“

n Internationale Erfolge in Nachwuchs und Spitze
Insgesamt gewannen die sächsischen Leistungssportlerinnen und
Leistungssportler in der vergangenen Wintersaison 16-mal Gold,
elfmal Silber und neunmal Bronze. Zudem gab es 47 weitere Top-
10-Platzierungen und vier Weltcup-Gesamtsiege.
Zu den erfolgreichsten Aktiven zählte unter anderem Bob-Überflie-
ger Francesco Friedrich, der gemeinsam mit seinem Team (Thorsten
Margis, Alexander Schüller, Candy Bauer und Felix Straub) sowohl
Welt- als auch Europameister im Viererbob wurde und sich auch im
Zweierbob den Weltmeistertitel holte.
Auch die Rennrodlerinnen Julia Taubitz und Jessica Degenhardt
blicken auf eine extrem erfolgreiche Saison zurück: Taubitz wurde
nicht nur Doppel- Weltmeisterin im Sprint und im Team, sondern
auch Vize-Weltmeisterin im Einzel sowie zweifache Vize-Europamei-
sterin im Einzel und Team. Degenhardt holte sich gemeinsam mit
Cheyenne Rosenthal (NRW) nicht nur den Europameistertitel im
Doppel, sondern wurde auch Vize-Europameister im Team-Wettbe-
werb. Die sächsischen Nachwuchsathletinnen und -athleten liefer-
ten ebenfalls herausragende Ergebnisse: Beispielsweise Rennrodler
Timon Grancagnolo mit einem Junioren-Weltmeistertitel, einer
Silbermedaille bei der Junioren-EM sowie der erfolgreichen Teilnah-

me an der WM und EM der Erwachsenen. Und auch Maximilian
Illmann konnte im Bob zwei Juniorenweltmeistertitel nach Sachsen
holen. 

n Sächsisches „Team Mailand & Cortina“ geht an den Start
Vom Nachwuchs in die Spitze: Für die Olympischen und Paralympi-
schen Winterspiele 2026 in Mailand und Cortina d’Ampezzo berie-
fen der Landessportbund Sachsen und das Sächsische Innenmini-
sterium 30 Sportlerinnen und Sportler aus zehn Sportarten, die
aktuell gute Chancen auf eine Olympiateilnahme 2026 haben. Für
ihren weiteren Weg zu den Olympischen Spielen erhalten diese
Sportlerinnen und Sportler zusätzliche Unterstützung für Trainings-
lehrgänge und Qualifikationswettkämpfe. Das Team ist offen und es
sind Nach- sowie Abberufungen möglichen.
Ins „Team Mailand & Cortina“ wurden aus unserer Region berufen:
Francesco Friedrich (Bobsport), Felix Straub (Bobsport), Maureen
Zimmer (Bobsport), Maximilian Illmann (Bobsport), Julia Taubitz
(Rennrodeln), Jessica Degenhardt (Rennrodeln), Timon Grancagno-
lo (Rennrodeln), Melina Fabienne Fischer (Rennrodeln), Axel Jungk
(Skeleton), Susanne Kreher (Skeleton) und Justus Strelow
(Biathlon).

Gruppenbild im sächsischen Landtag mit allen Geehrten des
Abends Foto: Philipp Thomas

36 Medaillen für den sächsischen Wintersport 
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Osterferienaction und Berlin Adventure

Die vergangenen Osterferien starteten bunt mit unserem Kreativan-
gebot in Dippoldiswalde. Es entstanden viele schöne Postkarten
zum Verschenken und Baumscheiben wurden kreativ verschönert.
Weiter ging es mit einem Ausflug in das Freizeitbad Aqua Marien.
Dort konnten sich alle im Wasser austoben und um die Wette
rutschen. Am Donnerstag gab es ein Radioprojekt in Dippoldiswal-
de. Die jungen Menschen haben Einblicke in Welt des Radios erhal-
ten und durften eine eigene kleine Radiosendung produzieren. Dazu
haben die Teilnehmer eine Umfrage in Dippoldiswalde zu verschie-
denen gesellschaftlichen Themen gemacht. Außerdem fand am
Donnerstag in Bannewitz ein Hip-Hop-Workshop statt. Die jungen
Menschen haben verschiedene Grundschritte des Hip-Hops gelernt
und am Ende des Tages ist sogar eine ganze Choreo daraus
entstanden. Den Abschluss der Osterferien hat der Parkour-Work-
shop in Glashütte am Freitag gemacht. Dabei sind die Teilnehmen-
den über Geländer balanciert und von Mauern gesprungen.

Habt ihr schon Pläne für die Sommerferien? Wir schon! Für uns
gehts in der letzten Sommerferienwoche ab nach Berlin. Ihr seid
zwischen 14 und 17 Jahren? Dann könnt ihr euch auf unserer
Website für die Ferienfahrt anmelden und mit dabei sein. Alle wichti-
gen Infos findet ihr auf unserem Flyer oder auf unserer Website unter
https://www.projugendev.de/anmeldung-berlin-adventure.html
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des von Abgeordneten des sächsischen Landtags
beschlossenen Haushaltes.“
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+++ Achtung Terminänderung +++

Einladung für die Bärensteiner Seniorinnen
und Senioren

Wir treffen uns am Mittwoch, dem 26.06.2024, um 14:30 Uhr
im Seniorenpflegeheim Bärenstein mit der Kräuter-Bruni zu
einem gemütlichen Nachmittag.

Die Mitfahrgelegenheit fährt um 13:55 Uhr am Wendeplatz im
Oberdorf los und weiter über den Markt. Der Bus hält nach
Bedarf, bitte einfach an die Straße stellen.

Gudrun Schlettig
Seniorenbeauftragte

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Angehörige!

Der Muskelkater von den Bewegungsspielen sollte nun langsam
abgeklungen sein und wir können wieder munter zum nächsten
Thema gehen. 
Es ist Bastelzeit. Gemeinsam mit Frau Uhlig wird wieder Schönes für
zu Hause entstehen. 
Wir verraten natürlich nicht allzu viel, aber es ist Holz im Spiel. Für
Materialien sorgen wir, sie brauchen aber wenigstens ihre Brille (falls
vorhanden) und wie immer gute Laune. Planen sie bitte einen klei-
nen Unkostenbeitrag von 3 Euro pro Person ein. 
Achtung an die Lauensteiner. Aufgrund des Stadtfestes wird in
Lauenstein die Veranstaltung „Lauensteiner Postgeschichte“ im
Rahmen des Seniorennachmittages stattfinden. Die Bastelveran-
staltung wird daher in Lauenstein in den Juli verlegt. 

Donnerstag, 06.06.2024 Malzkeller Lauenstein 
(Achtung! Beginn 14 Uhr)

Donnerstag, 13.06.2024 Ratskeller Geising 
Donnerstag, 18.06.2024 Lindenhof-Schützenhaus Altenberg 
Dienstag, 20.06.2024 Feuerwehr Falkenhain
Donnerstag, 27.06.2024 Landmarkt Zinnwald
Beginn ist wie immer 14:30 Uhr.

n Weiterhin suchen wir dringend ehrenamtliche
Mitarbeiter/innen (mit Aufwandsentschädigung*)

Sie haben Zeit und Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit? Sie
wollen anderen Menschen in deren Lebenssituation helfen und
vorwiegend ältere Mitbürger/innen dabei unterstützen die Hürden
des Alltags zu meistern? Egal ob Sie lieber Begleitungen zum Arzt
oder Einkauf übernehmen oder als Haushaltshelfer/in einspringen
möchten, sprechen Sie uns an. Wir informieren Sie über unsere
Arbeit und wie Sie uns dabei tatkräftig beistehen können. 

* Personen ab 18 Jahre

Herzliche Grüße
Ihr Team Seniorenhilfe Bärenfels 
(Bürgerhilfe Sachsen e.V.)
Altenberger Straße 45
01773 Altenberg, OT Bärenfels
Telefon:      0151 14553683
E-Mail:       seniorenprojekt@buergerhilfe-sachsen.de
Website:     www.seniorenhilfe-sachsen.de

Die Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e.V. informiert:
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Jugendring hat neuen Vorstand

Mitgliederversammlung gibt neuem Vorstandsgremium ihr
volles Vertrauen
Im April endete die Legisla-
turperiode und mit ihr auch
die Amtszeit des bisherigen
Vorsitzenden Gerd Anacker.
Er hatte es angekündigt,
dass er nicht wieder kandi-
dieren wird. Für sein Enga-
gement gab es kräftigen
Applaus und ein Danke-
schön aus den Händen von
Peggy Pöhland, die als
Geschäftsführende pädago-
gische Leiterin ebenfalls zum
Vorstand gehört. Mit Gerd
Anacker verabschiedete sich
auch Lydia Jähnichen aus
dem Vorstand. Auch ihr gilt
ein großes Dankeschön für
ihr aktives Mitwirken in den
letzten drei Jahren. 
Nun hat der Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. ein
neues Vorstandsgremium. Auf der Mitgliederversammlung, welche
diesmal in Rathen bei der Friedensburg & Felsengrund Stiftung
stattfand, wählten die Mitglieder des Jugendring Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e.V. ihren neuen Vorstand.
Der neue Vorsitzende kann dabei schon auf einige Jahre Jugend-
ringerfahrung zurückblicken. Seit 2018 war Martin Kunert vom
Uniwerk Pirna e.V. stellvertretender Vorsitzender und übernimmt
nun den Vorsitz. Ihm zur Seite steht Beate Tschöpe von der Evange-
lischen Jugend im KB Pirna als neue Stellvertreterin. In ihren Ämtern
wiedergewählt wurden Oliver Hanke von der Friedensburg & Felsen-
grund Stiftung als Schatzmeister und Luca Wolf als Beisitzer. Luca
Wolf vertritt im Jugendringvorstand die Kreisjugendfeuerwehr.
Inzwischen hat bereits die konstituierende Sitzung stattgefunden.
Auf der Tagesordnung stand auch schon ein erster großer Höhe-
punkt – das 30jährige Jubiläum des Jugendring Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e.V., welches am 31. Mai 2024 im Schloss-
park Röhrsdorf gemeinsam mit den Mitgliedsorganisationen gefeiert
wird. 
Wir wünschen dem Vorstand für die kommende Legislaturperiode
alle Kraft und stets die notwendige Energie den Jugendring als
Dachverband gut durch alle Engen und Weiten zu manövrieren und
dabei vor allem das Ehrenamt immer gut im Blick zu haben.

V.i.S.d.P.:
Peggy Pöhland, Geschäftsführende pädagogische Leiterin

Einladung

Alle Interessenten am Tennissport sind hiermit herzlich
eingeladen zum Probetraining.
Die Zwei-Feld-Anlage mit Kunstrasen befindet sich im Stadion
Schmiedeberg. Meistens treffen wir uns mittwochs, ab 17:00
Uhr bei gutem Wetter.

Terminvereinbarungen über E-Mail: zitzmann.enrico@
gmail.com oder telefonisch über 01718127107.

n Weitere Informationen:
http://www.stahl-schmiedeberg.de/Tennis/
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Kirchennachrichten

Informationen des ev.-luth. Kirchspiels Osterzgebirge

n Gottesdienste
2. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr       Bärenstein
09:00 Uhr       Johnsbach, Wandergottesdienst
09:00 Uhr       Liebenau
10:00 Uhr       Altenberg mit Familiengottesdienst
10:30 Uhr       Oberbärenburg
10:30 Uhr       Geising

9. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
09:00Uhr        Altenberg mit Kindergottesdienst
10:30 Uhr       Lauenstein, Festgottesdienst 650 Jahre Lauenstein
16:00 Uhr       Lauenstein, Konzert
10:30 Uhr       Fürstenau

16. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr       Liebenau mit Kindergottesdienst
10:30 Uhr       Altenberg
10:30 Uhr       Geising

Freitag, 21. Juni
10:00 Uhr       Bärenstein, Seniorenheimgottesdienst

23. Juni, 4. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr       Fürstenwalde
09:00 Uhr       Johnsbach, mit Abendmahl
10:30 Uhr       Zinnwald

Montag 24. Juni, Johannistag
17:00 Uhr       Bärenstein, Andacht
18:00 Uhr       Johnsbach, Andacht
18:00 Uhr       Fürstenau, Andacht
19:00 Uhr       Liebenau, Andacht
20:00 Uhr       Geising, Andacht

Samstag, 29. Juni
19:00 Uhr       Oberbärenburg

30. Juni, 5. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr       Bärenstein
09:00 Uhr       Johnsbach, Zeit der Stille
10:00 Uhr       Fürstenau, Festgottesdienst 700 Jahre Fürstenau

n Veranstaltungen:
• Stadtfestkonzert – Sonntag, 2. Juni, 19:00 Uhr Stadtkirche

Dippoldiswalde mit dem „Silcherchor“ – Dippoldiswalde, der
Kantorei der Stadtkirche und das Kammerorchester der Musik-
schule Dippoldiswalde, Leitung: KMD Katharina Reibiger und
Stefan Trommler. Eintritt frei – Kollekte erbeten

• 50 Jahre Posaunenchor Schmiedeberg, Samstag, 8. Juni –
16:30 Uhr Konzert „Bläser und Orgel“ mit den PC Schmiede-
berg Dippoldiswalde, Ltg. KMD Katharina Reibiger

• Sonntag, 9. Juni, 10:00 Uhr Festgottesdienst mit KiGo
anschließend Gemeindefest (Mittagessen, Kaffee und Kuchen)
im Pfarrgarten Schmiedeberg

• Orgelsommer mittwochs nach dem Mittagsgeläut in der
Kirche Geising, vom 5. Juni bis zum 25. September (ausge-
nommen die Sommerferien) lädt Kantor Roy Heyne jeden Mitt-
woch um 12:00 Uhr zu einer halbstündigen Orgelmusik an der
historischen Ranft-Orgel von 1757 in die Kirche Geising ein. Der
Eintritt ist frei.

• Ökumenisches Frühlingsliedersingen am Freitag, 7. Juni um
18:00 Uhr im ev. Pfarrgarten in der Rosengasse (neben dem
Gemeindehaus) in Dippoldiswalde. Gaben an das Buffet sind
gern gesehene „Gäste“.

• Festliches Orgelkonzert am Sonntag, 9. Juni, 16:00 Uhr in der
Kirche St. Marien und Laurentin zu Lauenstein. Kantor Roy
Heyne lässt die historische Jehmlich Orgel zum Abschluss der
Feierlichkeiten 650 Jahre Lauenstein erklingen. Eintritt frei –
Kollekte erbeten.

• Kipsdorfer Themen Sommer vom 7. Juli bis 4. August 2024
jeden Sonntag 17:00 Uhr: Themengottesdienst in der ev.-luth.
Kirche zu Kipsdorf „unser Glaubensbekenntnis: Ich glaube –
glaube ich“

• Sommerkonzerte in Sankt Nikolai Dippoldiswalde: Sonntag,
29. Juni, 19:00 Uhr, es erklingen Werke für Blechbläserensem-
ble sowie Orgelimprovisationen, Ltg. Christoph Clauss

• Kammerkonzert am Samstag, 27. Juli, 19:00 Uhr, mit dem
Kammerchor Cantibile. Unter der Leitung von Johannes
Radde erklingen Werke geistlicher und weltlicher Musik des 16.
bis 21. Jahrhundert

• Konzert zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag,
8. September, 17:00 Uhr. KMD Katharina Reibiger musiziert mit
dem KSR – Ensemble Dresden und Instrumentalisten Werke aus
verschiedenen Jahrhunderten. Zu allen Veranstaltungen ist der
Eintritt frei – um eine Kollekte wird gebeten.

• Konzerte an der Silbermannorgel Kirche Reinhardtsgrimma:
Sonntag, 7. Juli 16:00 Uhr mit Hee-Jung Min (Orgel)

• Sonntag, 22. September 16:00 Uhr mit Helmut Fuchs (Trompe-
te) und Albrecht Koch (Orgel),

• Ensemble „eurobrass“ am 1. August um 18:30 Uhr im Martin-
Luther-King-Haus in Schmiedeberg. Es erklingt Bläsermusik
auf höchstem Niveau – ein durch und durch inspirierendes Erleb-
nis.
Der Eintritt ist frei – um eine Kollekte wird gebeten. Informationen
unter: babtisten-schmiedeberg.de oder: eurobrass.de

• Rockband „Karussell“ am 31. August – 19:00 Uhr (Einlass ab
18:00 Uhr) in der St. Wolfgangskirche Glashütte
Ticketpreise: VVK 29,00 €, AK 33,00 €, freier Eintritt für Roll-
stuhlfahrer und Begleitung sowie Kinder bis 14 Jahre
Veranstalter: vereinigte ev.-luth. KG Glashütte, Vorverkauf: Säch-
sische Bücherstube Frost Hauptstraße 36, Glashütte

n Kontakt Kirchspiel Osterzgebirge:
• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altenberg-Schellerhau

(für Altenberg, Oberbärenburg, Schellerhau, Zinnwald-
Georgenfeld) – Dippoldiswalder Straße 6, 01773 Altenberg –
Tel.: 035056-32388, kg.altenberg-schellerhau@evlks.de; Inter-
netseite: www.kirche-altenberg.de – Pfarrer David Keller
(035056-395010)

• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schmiedeberg (für Kips-
dorf) – über Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altenberg-Schel-
lerhau; Internetseite: www.kirche-dw.de – Pfarrer Johannes
Engel (035052-569737)

• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geising, Fürstenwalde-
Fürstenau, Lauenstein-Liebenau – Hauptstraße 26, 01778
Altenberg ST Geising – Telefon: 035056-31856, kg.geising@
evlks.de; Internetseite www.kirche-altenberg.de – Pfarrer
Markus Schuffenhauer (035056-31856)

• Pfarramt Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte (für
Bärenstein, Dittersdorf, Glashütte, Johnsbach, Reinhardts-
grimma) – Markt 6, 01768 Glashütte – Tel.: 035053-32957,
kg.glashuette@evlks.de; Internetseite: www.kirche-glashütte.de
– Pfarrstelle vakant

• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hermsdorf (für Herms-
dorf, Rehefeld, Schönfeld, Seyde) – über Pfarramt Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Frauenstein; Markt 9, 09623 Frauenstein – Tel.:
037326-1290, kg.frauenstein@evlks.de – Pfarrstelle vakant
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Katholische Kirche Osterzgebirge

9. Sonntag im Jahreskreis, 02.06.2024
10:30 Uhr       Wort-Gottes-Feier in Zinnwald

10. Sonntag im Jahreskreis, 09.06.2024
17:30 Uhr       Eucharistiefeier in Zinnwald (Sa 08.06.)

Mittwoch, 12.06.2024
19:00 Uhr       Andacht und Gesprächsangebot im Raupennest

Heiliger Benno
Sonntag, 16.06.2024
10:30 Uhr       Eucharistiefeier in Zinnwald

Freitag, 21.06.2024
10:00 Uhr       kath. Gottesdienst im Altersheim Bärenstein

12. Sonntag im Jahreskreis, 23.06.2024
17:30 Uhr       Eucharistiefeier in Zinnwald (Sa 22.06.)

13. Sonntag im Jahreskreis, 30.06.2024
10:30 Uhr       Wort-Gottes-Feier in Zinnwald

Kirche „Hl. Nikolaus v. Flüe“ in Zinnwald
Geisingstraße 1, 01773 Altenberg, OT Zinnwald

Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen in den ande-
ren Orten unserer Pfarrei (Freital, Dippoldiswalde, Glashütte) erhal-
ten Sie im Internet sowie an den Aushängen in den Schaukästen
unserer Kirchen!

n Ansprechpartner:
• Katholisches Pfarramt

Herr Pfarrer Gerald Kluge, Heideweg 4, 01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504/614065, E-Mail: pfarrer@kirche-osterzgebirge.de
Homepage: www.kirche-osterzgebirge.de

• Gemeindereferentin
Frau Lenka Peregrinova, Tel.: 015901463239
E-Mail: gemeindereferentin@kirche-osterzgebirge.de

• Pfarrbüro
Johannisstraße 2, 01705 Freital, Tel.: 0351/6491929
E-Mail: dippoldiswalde@pfarrei-bddmei.de

Kirchennachrichten Historisches

„Der Bote vom Geising“ Nr. 116,
Sonntag, den 30. September 1888

Die Witterung des Erzgebirges – Teil 6

(Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet.)
1601 fiel im September großer Schnee, der im Gebirge das
Getreide sehr verdarb. Das Jahr 1603 war sehr warm und
fruchtbar und die bestehende Teuerung des Getreides endigte
wieder. 1604 am 9. Juli wurde die Gegend von Altenberg und
Lauenstein von einem schrecklichen Hagelwetter betroffen.
Das Jahr 1606 war so nass und kalt, daß das Getreide und
Obst nicht gehörig reif wurde und Mangel und Teuerung aufs
Neue wiederkehrten. In der Altenberger Gegend schlosste es
am 1. September abermals sehr stark. Der Chronist Meißner
klagt, daß den ganzen Sommer über kaum etliche warme Tage
gewesen. 1608 begann der Winter schon Mitte September und
währte bis Ende Mai. Im Sommer 1610 rissen die Fluten eines
Wolkenbruchs in Annaberg 14 Häuser und 16 Personen
hinweg. Infolge Misswuchses stieg das Getreide zu sehr hohen
Preisen. Der Scheffel Korn kostete 7 Gulden. Im Dezember
1612 wütete ein solcher Sturm, daß in Marienberg mehrere
neue Häuser wieder umgerissen wurden, in Annaberg fast kein
Haus unbeschädigt blieb und so viel Bäume entwurzelt
wurden, daß über 200.000 Schragen Holz in den kurfürstlichen
und herrschaftlichen Waldungen davon aufgesetzt wurden.
Daneben mussten mehrere hundert Personen aufgeboten
werden, um die durch die kreuzweise niedergestürzten Bäume
versperrten Landstraßen wieder befahrbar zu machen,
welches binnen 4 Wochen erst bewerkstelligt wurde. Bären,
Wildschweine, Hirsche und anderes Wild wurden erschlagen
oder flüchteten sich auch in die Waldhäuser. Vom 23. bis 25.
Mai war die Kälte noch so groß, daß es Eis fror und das junge
Gras umkam. 1614 war ein harter Winter und fing die unfreund-
liche Witterung 8 Tage vor Martini an. Viele Leute blieben im
Schnee stecken und erfroren. 1615 und 1616 war eine große
Dürre und entstand 1617 infolge der im Jahre zuvor missrate-
nen Ernte eine täglich wachsende Teuerung im Gebirge. Der
Scheffel Korn stieg in Freiberg bis 9, im Hochlande bis 14
Gulden, wodurch die größte Not verursacht wurde. Doch fiel
das Getreide nach der Ernte wieder bis auf 2 Gulden. Der
Winter war sehr hart und viele Menschen erfroren sogar in den
Häusern und Betten. Darauf kam ein überaus trockener
Sommer. Am 4. und 5. Mai 1619 war eine grimmige Kälte, so
daß es überaus starkes Eis gefror. Am 15. Mai 1622 zog sich
über Frauenstein und Rechenberg nach Clausnitz zu ein hefti-
ges Gewitter, wobei ein Wolkenbruch erfolgte, welcher 13
Häuser wegriss und 27 Menschen das Leben raubte. Auch 46
Stück Vieh wurden mit hinweggerissen. Am meisten betroffen
davon wurde Clausnitz, wo infolge des Wolkenbruchs der
Floßgraben angelegt wurde. Der Winter von 1624 war so
anhaltend kalt und schneereich, daß 1.500 Stück Wild erfroren.
Die Hirsche waren so matt, daß sie sich beim Geweihe ergrei-
fen und fortführen ließen, ja den Menschen bittend nachfolg-
ten, bis in die Städte und Dörfer hinein kamen und jedem aus
der Hand fraßen. 1625 am 30. August hat es in Altenberg eine
halbe Elle Schnee geworfen und stark gefroren. 1635 war so
anhaltender Frost, daß die größte Wassernot und dadurch
auch u. a. Mangel an Bier im Gebirge entstand, weil man im
Januar nicht brauen konnte. Am 17. September 1638 verwü-
stete ein furchtbares Hagelwetter die ganze Gegend um
Wolkenstein. 1648, im Friedensjahre, wurde das Getreide so
wohlfeil, daß der Scheffel Korn 18 Groschen, der Hafer 8
Groschen galt.
(Fortsetzung folgt.)
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